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Der Fourier
Offizielles Organ des Schweizerischen Fourierverbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Gersau, August 1981

Erscheint monatlich
54. Jahrgang Nr. 8
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Nächste Veranstaltungen

Schweizerischer Fourierverband

4./5. September Nachtübung
Sektion Aargau
Freitag/Samstag,
Brötliteig

Sektion beider Basel und Sektion Zentralschweiz
Samstag/Sonntag, 12.,'13. September Gemeinsame
Gebirgsübung im Napfgebiet
(Programm siehe Sektion Zentralschweiz)

Sektion Bern
Samstag/Sonntag, 5./6. September Gebirgsübung

Sektion Zürich
Samstag/Sonntag,
im Engadin

5-/6. September Herbstübung

Verband Schweizerischer Fouriergehilfen

Sektion beider Basel
Sonntag, 20. September Herbstübung

Sektion Bern
Samstag, 5. September Herbstanlass

Sektion Zentralschweiz
Samstag, 22. August Felddienstübung
Mittwoch, 16. September Pistolensc'niessen

Sektion Zürich
Samstag/Sonntag, 29./30. August Herbstwanderung
ins Prätigau

Nachdruck sämtlicher Artikel nur mit Bewilligung
der Redaktion
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Editorial
Kameraden,

400 Blocks rosaroter Transportgutscheine
laden ein zum sympathischsten Truppen-
versuch der letzten Jahre.
Alle Offiziere, Unteroffiziere und Rekruten
dürfen nämlich an 5 bestimmten Wochen-
enden zum Einheitstarif von Fr. 5.— nach
Flause fahren. In den meisten Rekruten-
schulen beginnt dieser Versuch am 29. Au-
gust mit dem ersten und endet am 11. Ok-
tober mit dem 2. Gratistransport nach VR
275. Eigentlich würde diese grosszügige
Geste von Bund und SBB die herrliche
Möglichkeit bieten, das eigene Auto zwei
Monate einzustellen. Damit würden ge-
spart: Benzin und Unterhaltskosten, Steuer,
Versicherung und eventuell auch Ärger.
Werden die Angesprochenen diese Offerte
nützen? Man fürchtet... nein. Ich zitiere
aus der schriftlichen Antwort des Bundes-
rates auf die Motion Roy: «Die Zahl der
Benützer der öffentlichen Verkehrsmittel
schwankt zwischen 80% (Wfpl Zürich) und
rund 3% (Wfpl Colombier und Belp).»
Welche Vorteile bietet das Bahnfahren? In
der Verfügung vom 1.7.81 werden genannt:
Energiesparen und Vermeidung von Ver-
kehrsunfällen. Pro Passagier benötigt die
Bahn 22 mal weniger Energie als das Auto.
Hingegen führen Übermüdung, Pressieren
und seltener Alkohol noch immer zu vielen
Unfällen auf Urlaubsfahrten. Diese Unfälle
verursachen unsägliches Leid und wieder
grosse Kosten: 16 Mio bezahlt die Militär-
Versicherung jährlich an Renten, Spital-
und Arztkosten. (Zum Vergleich: alle Four
aller Schulen und Kurse geben «nur» 18
Mio aus für Ukft, Sold und Vpf/Seso.)
Beim Bahnfahren bestehen weitere Vor-
teile: ungestörtes Lesen, kameradschaftli-
ches Beisammensein; die Möglichkeit zu
verpflegen, zu lernen, Akten zu studieren
oder gar ein Nickerchen zu machen.
Ausgeruht (statt gestresst) ist man sicher
willkommener zu Hause.
Etwas sollte besser klappen: Entlassung
und Antreten müssen abgestimmt werden
auf die Fahrpläne. Dem Versuch ist ein
durchschlagender Erfolg zu wünschen. Of,
Uof und Rekruten, nützt die günstige Gele-
Senheit. Hannes Stricker
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